
Bestnote.	Also	ließ	sie	sich	ein	Tattoo	von	all
unseren	Gesichtern	stechen	und	wir	durften
bei	einer	Exkursion	ins	Tattoostudio	dabei
zugucken.



Ms	Triggelty	meinte	sogar,	wir	könnten
ihr	bei	der	Namenssuche	für	ihr	Baby
helfen,	das	bald	zur	Welt	kommt.
Topvorschläge	bisher:	Pommes,	Schnitzel
und	Mini-T.

Das	Allerbeste	an	Ms	Triggelty	aber	ist,
dass	sie	Larry	genauso	sehr	LlEBT,	wie	sie
Hackface	HASST.	Das,	womit	Larry
Hackface	immer	zum	Ausrasten	bringt,
lässt	sie	völlig	kalt.	So	zum	Beispiel	die
Mega-Rülpser,	die	er	raushaut,	wenn	jemand
Krach	macht.	Oder	wenn	Larry	sich	aus
Versehen	zum	Ballon	aufbläht	und	in	Sport
über	den	Schulhof	prallt.



Ms	Triggelty	denkt	einfach	nur	daran,
dass	Larry	eben	nicht	wie	andere	Kinder	ist.
Und	dass	er	einen	Mörderhaufen
Krankheiten	hat	–	wie	Bungee-Knochen	und
Marshmallow-Muskeln	–,	wodurch	sein
Körper	völlig	durchgeknallt	auf	Sachen	um
ihn	herum	reagiert.



Egal,	kaum	war	also	das	mit	der
Spezialankündigung	raus,	rieten	alle	prompt
wie	die	Irren	los.

»Ich	darf	wieder	Farbe	futtern,	richtig?«,



meinte	Nathan	Kobissi	und
riss	schon	den	Kunst-
Farbschrank	auf.	Nathan	ist
süchtig	nach	Farbe	–	ist	wie

Schokolade	für	ihn.
»Sorry,	Nathan«,	kicherte

Ms	Triggelty	und	nahm	ihm
sanft	eine	frisch	gemopste
Farbtube	wieder	ab.	»Okay,
das	wäre	echt	’ne	Spezialankündigung	wert.
Aber	trotzdem	darfst	du	nicht	wieder	blau
werden.«

»Die	Schule	kriegt	’ne
Skate-Rampe,	oder?«,	haute
Daniel	Yoon	raus	und	hatte
schon	sein
Lieblingsskateboard	in	der

Hand.


